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AMTSBLATT DER GEMEINDE

ST. MÄRGEN
Redaktionsschlussänderung wegen Allerheiligen 
Der Redaktionsschluss für KW 44 wird von Montag, 31.10.2016 
auf Freitag, 28.10.2016, 10.00 Uhr vorverlegt. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
St. Märgen ist geprägt durch gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und enormes Ehrenamt. Die jüngste Veranstaltung, das Roßfest, 
zeugte eindrücklich davon. Am Samstag, dem 29.10.2016, 
18:30 Uhr sind alle in der Gemeinde ehrenamtlich tätigen Bürger 
herzlich zu einem klassischen Konzert in den Kapitelsaal eingela-
den. Mitglieder des bekannten Off enburger Streichtrios und des 
Korngoldquartetts musizieren für uns Werke von Luigi Boccherini 
und Johannes Brahms. 

Eine Platzreservierung ist leider nicht möglich. 

Auf einen schönen Konzertabend mit Ihnen freut sich 
  
Manfred Kreutz, Bürgermeister 

  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  

für gehbeeinträchtigte Menschen ist es oft schwierig, gut und si-

cher durch unser Dorf zu kommen, da die Gehwege oft mit Fahr-

zeugen zugestellt sind. Es stellt immer ein Risiko dar, mit Rollstuhl 

oder Rollator sowie Kinderwagen diesen Fahrzeugen auszuwei-

chen. 

Um allen einen sicheren Weg zu garantieren, möchten wir Sie bit-

ten, Ihr Auto nicht auf dem Gehweg zu parken und Ihren Besuch 

darauf aufmerksam zu machen. 

  

Manfred Kreutz Sabine Mark 

Bürgermeister Inklusionsvermittlerin St. Märgen 

 Tel. 07669/9118-23 / 

 inklusion-st-maergen@gmx.de 

Kaltblutkörung in St.Märgen 22.10.2016 
Am Samstag, 

22.10.2016 fi ndet 

die diesjährige 

Kaltblutkörung in 

St.Märgen statt. 14 

Hengste sind ange-

meldet. Beginn ist 

um 10 Uhr in der 

W e i ß t a n n e n h a l -

le. Gegen 13 Uhr 

werden die Ergeb-

nisse bekannt gegeben. Um 15 Uhr fi ndet eine Präsentation 

verkäufl icher Schwarzwälder Kaltblutpferde statt. Am Sonntag, 

23.10.2016 fi ndet um 9:30 Uhr die Auswahl für die 8. Bundeskalt-

blutschau in Berlin im Januar 2017 statt. Hierfür sind 30 Stuten 

gemeldet. An beiden Tagen bewirtet die Schwarzwälder Pferde-

zuchtgenossenschaft und bittet die Züchter um einen Kuchen für 

die Kaff eestube. 

Jahresrechnung 2015 
Der Gemeinderat von St. Märgen hat in seiner Sitzung vom 11. 
Oktober 2016 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 wie 
folgt festgestellt:   
1.  Das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 

2015 wird in Einnahmen und Ausgaben 
 im Verwaltungshaushalt auf 4.522.986,97 € 
 im Vermögenshaushalt auf 641.004,60 € 
 festgestellt. 
  
2.  Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermö-

genshaushalt beträgt 451.062,29 € 
  
3.   Die im Haushaltsjahr 2015 entstandenen über- und außer-

planmäßigen Ausgaben, die durch Mehreinnahmen bzw. 
Minderausgaben gedeckt sind, werden hiermit genehmigt, 
soweit dies nicht schon im Einzelnen durch Gemeinderats-
beschluss geschehen ist. 

  
4.   Das Anlagevermögen verringert sich um 348.656,79 € auf 

12.285.043,11 €. 
  Der Schuldenstand verringert sich um 28.188,35 € auf   

1.696.632,97 €. 
  
Die Jahresrechnung der Gemeinde St. Märgen für das Haushalts-
jahr 2015 liegt in der Zeit vom 20. Oktober 2016 bis einschließlich 
28. Oktober 2016 im Rathaus, Rechnungsamt, zu den üblichen 
Dienststunden zur Einsicht aus. 
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Kloster Apotheke St. Märgen 2 19
Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Ärztlicher Notfalldienst
Notruf / Rettungsdienst /Feuerwehr:  112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:  116 117 

Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
 01803/222555-45 

Krankentransport:  0761/19222

Wichtige Rufnummern
Störungshotline für Strom:  
ENBW 0800/3629477
Badenova 0800/27667767

Polizeiposten Hinterzarten  07652/9177-0

Bestattungen Horizonte Dreisamtal
 0761/4014898

Sonstige Hilfsdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen
Pfarrbüro 9103-0  
Beerdigungsbereitschaft 0160/6209120 

Kindergarten St. Michael 470

Mobiler Sozialer Dienst

(Pfl egedienst des DRK):   07660/920353 

oder  0175/2244311

Fachstelle Sucht (bwlv) 07651/2422 

Hauptstelle Freiburg:  0761/156309-0 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

 08000/116016  

Krebsinformationsdienst des Deutschen 

Krebsforschungszentrums  0800/4203040

Kirchliche Sozialstation 

Dreisamtal gGmbH 07661/9868-0   

Einsatz Dorfhelferin 07661/7077  

Essen auf Rädern 07651/911843

Hospizgruppe Dreisamtal 07661/3910 

Integrationsfachdienst  0761/36894-500   

Beratungsstelle für ältere Menschen

  07661/391-114  

Tageselternverein Dreisamtal/

Hochschwarzwald 07651/972051  

Landwirtschaftlischer

Betriebshelferdienst 07602/9101-26

APOTHEKENNOTDIENST
jeweils 08:30 Uhr bis nächsten Tag 08:30 Uhr

Mittwoch, 19.10.2016

Karls-Apotheke Freiburg

Leopoldring 5, Tel. 0761 - 3 44 22

Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten

Freiburger Str. 4, Tel. 07652 - 9 11 40

Donnerstag, 20.10.2016

Kloster-Apotheke Oberried

Hauptstr. 9, Tel. 07661 - 27 66

Stadt-Apotheke Neustadt

Hauptstr. 6, Tel. 07651 - 93 38 80

Freitag, 21.10.2016

Loretto-Apotheke Freiburg

Günterstalstr. 52, Tel. 0761 - 7 48 84

Samstag, 22.10.2016

St. Blasius-Apotheke Buchenbach

Lärchenstr. 2, Tel. 07661 - 72 30

Titisee-Apotheke Titisee

Jägerstr. 2, Tel. 07651 - 82 02

Sonntag, 23.10.2016

Apotheke St. Gallus Kirchzarten

Hauptstr. 17, Tel. 07661 - 50 47

Montag, 24.10.2016

Kur-Apotheke Kirchzarten

Hauptstr. 16, Tel. 07661 - 43 33

Scheff el-Apotheke Löffi  ngen

Untere Hauptstr. 8, Tel. 07654 - 9 10 60

Dienstag, 25.10.2016

St. Blasius-Apotheke Buchenbach

Lärchenstr. 2, Tel. 07661 - 72 30

Mittwoch, 26.10.2016

Titisee-Apotheke Titisee

Jägerstr. 2, Tel. 07651 - 82 02 

0800 0022833 (aus dem Festnetz kostenfrei)

22833 (aus allen Mobilnetzen nicht kostenfrei)

WICHTIGE RUFNUMMERN • EINRICHTUNGEN UND ADRESSEN

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem 
Rathaus. Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs. 

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeisteramt St. Märgen, Telefon 07669 9118-0, Telefax 07669 9118-40, 
e-mail: standesamt@st-maergen.de, Internet: www.st-maergen.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Manfred Kreutz
für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag Stockach
Druck: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon 07771 9317-11, 
Telefax 07771 9317-40, e-mail: info@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

RATHAUS ST. MÄRGEN
BÜRGERMEISTERAMT:

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
  
Michael Faller Rechnungsamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 19
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Stefan Metzger Standesamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 27
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Silvia Rombach Gemeindekasse
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 13
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Bettina Saier Vorzimmer Bürgermeister
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 11
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Martina Schmitt Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 16
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Frank Simon Hauptamt
Telefon: (0 76 69) 91 18 - 14
Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Sabine Mark  Inklusionsvermittler

jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 16.00 - 17.00 Uhr

Telefon (0 76 69) 9118-23

Tourist-Information
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 

Telefon: (07652) 12 06 - 83 90 

Außerhalb der Öff nungszeiten: 

Telefon: (07652) 12 06 - 0 

www.st-maergen.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde St. Märgen
Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald

2. Satzung

der Gemeinde St. Märgen zur Änderung 
der Satzung

über die Erhebung einer Kurtaxe
(Kurtaxesatzung - KTS)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg i.V. mit den §§ 2, 8 Abs. 
2 und 43 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde St. Märgen am 11. Okto-
ber 2016 folgende Änderung der Satzung 
über die Erhebung einer Kurtaxe vom 04. 
August 2009 beschlossen:

§ 1
§ 4 Abs. 1 (Maßstab und Satz der Kurtaxe)
der Satzung vom 04. August 2009 erhält 

folgende Fassung:

(1) Die Kurtaxe beträgt je Person und Auf-
enthaltstag einschließlich gesetzlicher 
Mehrwertsteuer im
Kurbezirk I  - entfällt –
Kurbezirk II  € 2,20
Kurbezirk III  € 1,70
Kinder und Jugendliche
(6 bis einschließlich 15 Jahre)  € 1,00

§ 2
§ 6 Abs. 4 (Gästekarte)

der Satzung vom 04. August 2009 erhält 
folgende Fassung:

(4) Kurtaxepfl ichtige nach § 2 Abs. 1 erhal-
ten zudem auf ihrer Gästekarte das Symbol 
„KONUS“. Es berechtigt zur kostenfreien Nut-
zung des ÖPNV in den teilnehmenden Ver-
kehrsverbünden im Schwarzwald. Ein Anteil 
von 42 Euro-Cent pro Übernachtung wird 
für „KONUS“ verwendet und betriff t den nut-
zungsberechtigten Personenkreis.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

St. Märgen, den 11. Oktober 2016

Manfred Kreutz, Bürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund er GemO beim Zustandekommen 

dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeich-nen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öff entlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmi-gung oder Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
 
 

AUS DEM 
GEMEINDERAT

Aus der Sitzung am 11.10.2016 

Feststellung der Jahresrechnung 2015 
Die Jahresrechnung ist die Gegenüberstel-
lung von Haushaltsplan und Ergebnis. Alle 
Planabweichungen größer als 500,- € sind 
im vorliegenden Rechenschaftsbericht dar-
gestellt. Rechnungsamtsleiter Michael Faller 
spricht die wesentlichen Abweichungen an: 

Verwaltungshaushalt: 
Klostermuseum: Die Eintrittseinnahmen lie-
gen um 8.158 €, die Spendeneinnahmen um 
1.813 € über dem Plan. 
Flüchtlinge: Für die Unterbringung von 
Flüchtlingen sind 5.113 € Mehrausgaben 
angefallen, aber auch die Mieteinnahmen 
betragen 4.825 € mehr als geplant. 
Kinderbetreuung: Die Landeszuweisungen 
waren bei der Planung recht vorsichtig ge-
schätzt worden. Tatsächlich liegen die Ein-
nahmen hier 39.314 € über dem Plan. Auch 
der Zuschuss an den kath. Kindergarten 
beträgt 9.261 € weniger als bei der Planung 
angenommen. 
Freibad: Es konnten Mehreinnahmen von 
19.315 € verbucht werden, die Einnahmen 
betragen hier insgesamt 25.815,16 €. Durch 
die vom Landratsamt geforderte Standsi-
cherheitsprüfung des Freibaddamms kam 
es bei der Unterhaltung der Grundstücke 
und baulichen Anlagen zu Mehrausgaben 
von 12.723 €. Der hierfür in Aussicht gestell-
te Zuschuss kann jedoch erst 2016 verein-
nahmt werden. 
Wasserläufe: Der Zuschuss für die Maß-
nahme „Gewässeroff enlegung Sägenbach“ 
(30.000) ist erst im Jahr 2016 gefl ossen und 
dort verbucht. 
Steuern, allgemeine Zuweisungen: Die Ein-
nahmen durch die Gewerbesteuer liegen 
um 100.600 € über dem Plan. Mehreinnah-
men konnten auch den Bereichen Einkom-
mensteueranteil (4.231 €), Umsatzsteueran-
teil (3.869 €), Schlüsselzuweisungen (13.394 
€), Kommunale Investitionspauschale 
(10.447 €) und Mehrzuweisungen (1.570 €) 
verbucht werden. 
Personalkosten: Hier wurden 17.400 € weni-
ger verausgabt. 
Feuerwehr: Da 8 neue Feuerwehrkammera-
den mit Dient- und Schutzkleidung ausge-

stattet werden mussten, sind hier Mehraus-
gaben von 10.500 € entstanden. 
Anbau Pferdestall: Für Planung und Bauge-
nehmigung sind Kosten i. H. v. 10.600 € ent-
standen, die im Haushaltsplan nicht veran-
schlag waren. 
Die Zuführung liegt mit 451.062 € um 
249.482 € über dem Ansatz. 

Vermögenshaushalt: 
Klostermuseum: Die veranschlagten Mittel 
für den Umbau zur Barrierefreiheit wurden 
nur zu einem geringen Anteil in Anspruch 
genommen. Die restlichen Mittel verfallen 
und werden 2017 neu verplant. 
Südhang: Die für die Maßnahme „Straßensa-
nierung Südhang“ im Jahr 2015 nicht in 
Anspruch genommenen Haushaltsmittel 
verfallen, sie wurden in 2016 neu verplant. 
Schwarzwaldhalle: Ebenso ist der Ansatz 
von 30.000 € für den Austausch von Fens-
tern in der Schwarzwaldhalle verfallen. Die 
Maßnahme wurde 2016 mit Zuschüssen 
nach dem KInvFG umgesetzt. 
Rücklagen: Der allgemeinen Rücklage konn-
te ein Betrag von 264.387,73 € zugeführt 
werden. Der Stand der allgemeinen Rück-
lage beläuft sich damit zum 31.12.2015 auf 
881.039,33 €. 
Da seitens des Gemeinderats keine weiteren 
Fragen mehr bestehen wird der Feststel-
lungsbeschluss. Der Beschluss erfolgt ein-
stimmig. 
  
Verlängerung der KONUS-Vereinbarung 
Die Schwarzwald Tourismus GmbH, Ver-
kehrsverbünde und Verkehrsträger sowie 
Städte und Gemeinden des Schwarzwaldes 
betreiben ein gemeinsames Projekt mit 
dem Namen KONUS. Mit KONUS fahren die 
Übernachtungsgäste der teilnehmenden 
Orte kostenlos im ÖPNV der teilnehmen-
den Verkehrsverbünde des Schwarzwaldes. 
Die geltende KONUS-Vereinbarung läuft 
zum 31.12.2016 aus. Die Kooperationsver-
einbarung KONUS IV mit einer Laufzeit bis 
31.12.2021 liegt vor. Pro Fremdübernach-
tung sind künftig 0,42 €, statt bisher 0,36 €, 
zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer zu 
bezahlen. Das bedeutet einen Preisanstieg 
um 0,06 €/Übernachtung. Das KONUS-Ent-
gelt wird über die Kurtaxe fi nanziert. Ger-
hard Dold ärgert sich über die neuerliche 
Erhöhung des KONUS-Entgelts, da die 
Kraftstoff preise zurückgegangen seien und 
dennoch wieder das Entgelt wieder erhöht 
wird. Er fordert von den beteiligten Ge-
meinden und der HTG, mehr Druck auf den 
Vertragspartner auszuüben. Herbert Mark 
fi ndet die Erhöhung von knapp 20 % an der 
Obergrenze. Er bemängelt außerdem die 
undiff erenzierte Berechnung. Das Angebot 
sei schließlich in den verschiedenen Orten 
unterschiedlich, die Berechnung von 0,42 
€/Übernachtung jedoch überall gleich. BM 
Kreutz erklärt in einem Schreiben an die STG 
auf die Kritikpunkte hinweisen zu wollen. 
Schließlich trägt der Bürgermeister folgen-
den Beschlussvorschlag vor: 
Der Gemeinderat stimmt der Abschluss der 
Kooperationsvereinbarung KONUS IV zu. 
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Zur Finanzierung sollen die Kurtaxesätze um 
0,10 € angehoben werden. 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig 
angenommen. 
  
Beratung und Beschluss über die 2. Sat-
zung der Gemeinde St. Märgen zur Än-
derung der Satzung über die Erhebung 
einer Kurtaxe (Kurtaxesatzung - KTS) 
Der Zweckverband Hochschwarzwald hat in 
seiner Sitzung am 18.07.2016 den einstimmi-
gen Beschluss gefasst, den Zweckverbands-
gemeinden zu empfehlen, dass diese ihre 
Kurtaxetarife zum 01.01.2017 um 10 Cent 
erhöhen. Sie geben damit die Umlageerhö-
hung weiter, die mit der IV-KONUS-Koopera-
tionsvereinbarung verbunden ist. Die neue 
KONUS-Vereinbarung tritt am 01.01.2017 in 
Kraft und ist bis zum 31.12.2021 gültig. Die 
Kalkulation der Kurtaxesätze wird vorgelegt 
und von Michael Faller erläutert. Bei der 
Kalkulation wurden die Ausgaben für die 
Umlagen an die HTG sowie für das Badepa-
radies nicht angesetzt. Der höchstzulässige 
Kurtaxesatz beträgt nach der vorliegenden 
Kalkulation 1,99 €. Der Mischsatz aus 2,20 
€ im Kurbezirk II und 1,70 € im Kurbezirk III 
beträgt 1,95 € und liegt damit unterhalb des 
Höchstsatzes. Für den Fremdenverkehrsbei-
tragssatz und das Bettengeld zeigt die Kal-
kulation noch Spielraum nach oben auf. 
Bürgermeister Kreutz trägt die 2. Satzung 
der Gemeinde St. Märgen zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung einer Kurtaxe 
(Kurtaxesatzung - KTS) im Wortlaut vor. 
Diese wird vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 
  
Ausweisung von Urnenreihengräbern 
Die auf dem Friedhof der Gemeinde befi nd-
lichen Urnengräber befi nden sich
• im oberen Bereich entlang der Friedhofs-

mauer (Richtung Augustinerplatz), derzeit 
komplett belegt

• Entlang der Hecke zum Mittelgang, eben-
falls im oberen Bereich, d. h. Richtung Aus-
segnungshalle. 

Weitere Möglichkeiten bestehen direkt am 
Mittelgang, vor der Aussegnungshalle. 
An den genannten Standorten befi nden sich 
aktuell sowohl Urnenwahlgräber als auch 
Urnenreihengräber. Es wird vorgeschlagen 
im Bereich zwischen Aussegnungshalle und 
den Soldatengräbern Urnenreihengräber 
auszuweisen. Diese können im Vergleich zu 
Urnenwahlgräbern geringere Abmessungen 
haben, da sie im Regelfall auch nur mit einer 
Urne belegt werden können. Bürgermeister 
Kreutz stellt anhand von Skizzen, die von 
Thomas Simon gefertigt wurden, zwei Mög-
lichkeiten der Gestaltung vor. Zum einen die 
Anordnung der Gräber in halbrunder Form, 
zum anderen die Gräberanordnung in zwei 
Reihen. Gerhard Dold sagt die Gestaltung in 
halbrunder Form sehr zu, auch sonst gibt es 
hierzu viele positive Äußerungen aus dem 
Gremium. Klaus Faller bemerkt, dass hinter 
dem geplanten Urnengrabfeld an der Fried-
hofsmauer auch eine Urnenwand errichtet 
werden könnte. Urnenwände werden vom 

Gemeinderat allerdings teilweise kritisch 
gesehen. Bürgermeister Kreutz wird den 
Auftrag zu Erstellung des Urnengrabfeldes 
in der halbrunden Gestaltung weitergeben. 
  
Schwarzwaldhalle, Erneuerung Treppen-
belag 
Die Treppenstufen zur Empore der Schwarz-
waldhalle sind mittlerweile abgenutzt und 
unansehnlich geworden. Es liegt ein Ange-
bot der Firma Christoph Löffl  er zur Neubele-
gung der Treppenstufen mit einem Noppen-
belag vor. Es wird allerdings befürchtet, dass 
sich die Stufen dann schlechter reinigen 
lassen. Stattdessen solle doch in Erwägung 
gezogen werden, dass die Stufen von den 
Bauhofmitarbeitern abgeschliff en werden 
und anschließend eine Versiegelung aufge-
bracht wird. Manfred Herrmann merkt an, 
dass dies so bereits vor Jahren besprochen 
gewesen sei. Aus dem Gemeinderat kom-
men Anmerkungen, dass auch die Treppe 
zur Bühne, sowie die Bühnenfront und der 
Bühnenbelag erneuert werden sollten. Es 
sollen entsprechende Angebote eingeholt 
werden. 
  
Stellungnahme zu Bauanträgen
• Antrag auf Wiederaufbau des Vorbaus 

Westseite mit Terrasse und Einbau eines 
Wohnzimmers im Terrassenbereich, auf 
Flst. Nr. 132/6. 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das 
Einvernehmen.  

• Antrag auf Errichtung einer Grillkota auf 
Flst. Nr. 132/27.   
Auf Grund der off enen Feuerstelle soll die 
Baurechtsbehörde auf die zu erwartenden 
Emissionen hingewiesen werden. Der GR 
erteilt einstimmig das Einvernehmen.   

Bekanntgaben
• Das Helferfest zum Roßfest wird am 

Montag, 31.10.2016, ab 19.00 Uhr in der 
Schwarzwaldhalle stattfi nden.

• Der Schwarzwaldverein lädt zu Regional-
konferenzen mit dem Thema „2030 – Weg-
weisend“ ein. Bürgermeister Kreutz beab-
sichtigt an der Konferenz am 13.11.2016 
in Au teilzunehmen, und lädt interessierte 
Gemeinderäte ein, mitzugehen.   

Frageviertelstunde
• Ein Bürger bemerkt, dass viele Busse aus 

dem Dreisamtal in St. Peter enden und 
nicht nach St. Märgen durchfahren. Er 
frägt, ob darauf Einfl uss genommen wer-
den kann, dass dies geändert wird. Bürger-
meister Kreutz will dies bei nächster Gele-
genheit bei der SBG vorbringen.

• Eine Bürgerin aus dem Holzschlag, die 
dort seit Mai wohnhaft ist, ist wegen der 
schlechten Internetanbindung im Holz-
schlag „schockiert“. Sie hat deshalb Un-
terschriften von Anwohnern aus dem 
Holzschlag gesammelt, die eine bessere 
Internetverbindung fordern und übergibt 
diese an Bürgermeister Kreutz. Dieser er-
läutert die Pläne zum Breitbandausbau, 
die die Gemeinde zusammen mit der ARGE 
Breitband Hochschwarzwald verfolgt.

FÜR UNSERE 
MITBÜRGER NOTIERT

 

Die Schwanenfrau 

Musik & ein Märchen aus Zentralasien mit 
Norbert Michael 
Im Tipi am Schafhof, St. Peter am Samstag, 
22.10.2016 um 19:00 Uhr. Eintritt: ca. 15 € 
nach eigenem Ermessen. Nähere Infos zum 
Künstler: www.stimm-bewusst.de. Um An-
meldung wird gebeten - die Plätze im Tipi 
sind begrenzt! Kontakt &Info: Katja Bruder-
mann, mobil 0160-90 23 28 85; 
info@shiatsu-ontour.de 

Jugendraum am 21.10.2016 
o� en 

Am Fr. den 21.10.2016 wird der Ju-
gendraum wieder für Jugendliche geöff -
net sein.
Wir freuen uns auf euren Besuch
-das Jugendraumteam

Kommunale Geschwindig-
keitsmessungen durch den 
Landkreis – Laser-Licht-
schranke und Radarmessung 

Folgende Geschwindigkeitsmessungen 
wurden vom Landkreis durchgeführt:   

Datum:  22.09.2016
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  70
Messpunkt:  Thurner, B 500
Einsatzzeit:  13.52 – 19.15 Uhr
Gemessene Fahrzeuge:  1880
Beanstandungen:  172
Höchstgeschwindigkeit:  116
  
Datum:  26.09.2016
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  70
Messpunkt:  Thurner, B 500
Einsatzzeit:  7.22 – 11.30 Uhr
Gemessene Fahrzeuge:  985
Beanstandungen:  18
Höchstgeschwindigkeit:  85
  
Datum:  29.09.2016
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  50
Messpunkt:  Feldbergstraße
Einsatzzeit:  5.55 – 11.15 Uhr
Gemessene Fahrzeuge:  990
Beanstandungen:  59
Höchstgeschwindigkeit:  80
  
Datum:  03.10.2016
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  70
Messpunkt:  Thurner, B 500
Einsatzzeit:  8.33 – 14.00 Uhr
Gemessene Fahrzeuge:  1963
Beanstandungen:  150
Höchstgeschwindigkeit:  114
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Jugendmusikschule 
Dreisamtal e.V. 

Saitenklänge 
Am Sonntag, 23.10.2016, werden in einer 
Matinee um 11.00 Uhr im Bürgersaal Stegen 
„vielsaitige“ Klänge zu hören sein. Die Schü-
ler der Streicher- und Gitarrenklassen der 
JMS Dreisamtal stellen sich zusammen mit 
ihren Lehrkräften in einem bunten Herbst-
konzert vor. Es werden sowohl solistische 
als auch kammermusikalische Werke vom 
barocken Violinkonzert bis zum Pop-Duo zu 
hören sein. Wer nach dem Konzert Lust und 
Interesse bekommen hat, ein Streich- oder 
Zupfi nstrument auszuprobieren, bekommt 
gerne die Gelegenheit, sich im Anschluss an 
das Konzert bei den jeweiligen Lehrkräften 
zu informieren. Alle Mitwirkenden würden 
sich über einen regen Besuch freuen. Der 
Eintritt ist frei.  
 
 

Beschäftigung ausländischer 
Flüchtlinge 

Informationsveranstaltung für Gewerbe-
treibende am 26.10.2016 
In der Gemeinde St. Märgen wohnen zahl-
reiche ausländische Flüchtlinge. 
Viele Flüchtlinge sind arbeitswillig und wol-
len für Ihren Lebensunterhalt selbst aufkom-
men. Neben der Vermittlung der deutschen 
Sprache ist daher eine Beschäftigungsmög-
lichkeit, in welcher Form auch immer, ein 
weiterer wichtiger Punkt im Rahmen der 
Integration. 
Demgegenüber gibt es in unserer Gemein-
de zahlreiche Gewerbebetriebe. Mancher 
Gewerbetreibende könnte sich durchaus 
vorstellen, einen ausländischen Flüchtling 
einzustellen. In kleinem, mittleren oder grö-
ßeren Umfang. Bei allen weiteren Überle-
gungen ergeben sich jedoch verschiedene 
arbeitsrechtliche Fragen zu einem entspre-
chenden Beschäftigungsverhältnis. Zur Be-
antwortung dieser Fragen lädt die Gemein-
deverwaltung in Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden des Dreisamtals alle 
interessierten Gewerbetreibenden zu einer 
Informationsveranstaltung zum Thema „Be-
schäftigung ausländischer Flüchtlinge“ am 
Mittwoch, 26. Oktober 2016, 19.00 Uhr, in 
das Kurhaus Kirchzarten, Raum des Gas-
tes (1. OG),  recht herzlich ein. Kompetente 
Vertreter der Agentur für Arbeit Freiburg, 
des Jobcenter Breisgau-Hochschwarzwald, 
der Handwerkskammer Freiburg, der AOK 
Kirchzarten sowie des Helferkreises für 
Flüchtlinge werden fachkundige Informatio-
nen zum Thema „Beschäftigung von Flücht-
lingen“ geben und Fragen beantworten.   

 

Heimatverein 
Hansmeyerhof e.V. 

„Z Liecht go im Hansmeyerhof“ - Gschich-
de vom Martin Schley us Friburg 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Z 
Liecht go im Hansmeyerhof“ ist das Multita-

lent Martin Schley am Samstag, 05.11.2016, 
um 20.00 Uhr zu Gast im Hansmeyerhof in 
Buchenbach-Wagensteig. Er schwätzt Fri-
burger-Bobele-Deutsch, spricht au d´Roll 
vum Hausmeister Hämmerle un sei Gitarr´ 
het bloß ei Sait. Zusammengefaßt heißt 
das: „Gschichde vom Martin Schley us Fri-
burg. Eintritt: 10 Euro. Die Karten gibt es 
ausschließlich im Vorverkauf im Lebensmit-
telgeschäft Renner in Buchenbach, Haupt-
straße 17. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
 
 

Überregionales Lehrgangsan-
gebot des Landesbetriebs 
ForstBW für Privatwaldbesit-
zer/innen an den Forstlichen 
Bildungszentren des 
Landesbetriebs ForstBW 

Die verfügbaren Angebote von November/
Dezember 2016 bis April 2017 
(Bei den Angeboten des kommenden Jahres 
können sich noch Änderungen und Ergän-
zungen ergeben.)   

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
05.-07.12.2016. WF-0316 Holzernte-Grund-
lehrgang (Modul B nach DGUV-I 214-059) 
*%* 
11.01.2017 Sachkundenachweis „wieder-
kehrende Seilwinden-Prüfung“ 
12.01.2017 Sachkundenachweis „wieder-
kehrende Forstkran-Prüfung“ 
30.01.-01.02.17 Holzernte-Grundlehrgang 
(Modul B) *%* 
27.02.-03.03.17 Holzernte-Aufbaulehrgang 
*%* 
27.02.-01.03.17 Holzrücken im Privatwald 
*%* 
08.03.-10.03.17 Holzernte-Grundlehrgang 
(Modul B) *%* 
03.04.-05.04.17 Holzrücken mit dem Pferd 
(Lg.-Gebühr ca. 400 €) *%*   

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
09.-11.11.2016 WB-0216 Durchforstung im 
Privatwald (Fi-Ta) 
18.11.2016 AR-0416 Das Nachbarrecht im 
Wald 
Lehrgänge 2017 noch in Planung   

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Be-
reichen Privatwaldbesitz, Revierleitung, 
FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht 
anders vermerkt: 60 € Pro Tag, bei Privat-
waldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Bei Mit-
gliedschaft in der SVLFG wird bei den mit 
*%* gekennzeichneten Lehrgängen eine 
Förderung von 30 € verrechnet; die Sach-
kundelehrgänge für Winden- und Forst-
kranprüfung sind für diesen Personenkreis 
gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. 
Unterkunft und Verpfl egung für ca. 30 € pro 
Tag bei Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Ver-
pfl egung sowie ggf. Unterstützung bei der 
Unterkunft. 

Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des aktuellen Bil-
dungsangebotes. 
  
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, 
Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, 
Richard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, 
Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, 
e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
  
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW fi nden Sie im Internet 
unter www.wald-online-bw.de  sowie bei der 
Unteren Forstbehörde an Ihrem Landrat-
samt in der Broschüre aktiv für den Wald 

– Bildungsangebot des Landesbetriebs 

ForstBW.  
 
 

VHS St. Märgen 

Selbstverteidigungskurs für Frauen ab 14 
Jahren 
Der Schwerpunkt des Kurses liegt im Einü-
ben eff ektiver und schnell zu erlernender 
Selbstverteidigungstechniken und Bewe-
gungsabläufen. Aber auch simple (häufi g 
unbekannte) psychologische „Selbstvertei-
digungstricks“, die so manche unangeneh-
me Situation schon bevor „es ernst wird“ 
entschärfen können, kommen zur Sprache 
und werden den Teilnehmerinnen vermit-
telt. Ebenso erhalten alle Teilnehmerinnen 
im Rahmen dieses 2tägigen Workshops 
zusätzliches Informationsmaterial zum 
umfangreichen und weit gefassten Thema 
„Selbstverteidigung“. Teilnehmerinnen, 
die diesen Kurs bereits in den vergange-
nen Semestern besucht haben und „al-
les au� rischen“ möchten, bezahlen bei 
diesem Kurs nur die halbe Kursgebühr!
Bitte lockere Sportbekleidung mitbringen 
und keinen Schmuck tragen! Leitung: Mar-
tin Schaff ert
• Wochenendkurs am Samstag 12. und 

Sonntag 13. November, jeweils 10.00 bis 
16.15 Uhr, Schule St. Märgen, Turnhalle   

Materialmix Schnupperkurs 
Fenster und Raumschmuck aus Keramik, 
mit Ergänzung aus Glas, Holz und Filz herzu-
stellen, macht viel Freude. Sie gestalten ei-
nen individuellen Materialmix. Von 8 bis 88 
Jahren ist jeder willkommen. Ich freue mich 
auf neugierige Teilnehmer. Materialkosten 
in Höhe von 10 € werden im Kurs erhoben. 
Bitte mitbringen: Altpapier. Leitung: Rose-
marie Bee
• Wochenendkurs am Samstag 12. und 

Sonntag 13. November, jeweils 10 bis 13 
Uhr, Schule St. Märgen, Werkraum

Anmeldungen für alle Kurse nimmt die VHS 
in St. Märgen, Tel. 07669/486 oder per Fax 
unter 07669/9218007 entgegen. 
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TOURIST
INFORMATION

Veranstaltungen in St. Märgen 

Mittwoch, 19.10.2016 

10:00 - 13:00 Uhr 
Rathausplatz 1 
Kloster Museum St. Märgen  
Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-
ne Schätze: Die Schwarzwalduhr Reise ins 
Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 
Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 
des Klosterbildhauers Matthias Faller und 
Klostergeschichte. Sonderausstellung „Ba-
disches Volksleben - Ländliche Lebenswei-
sen im 19. Jahrhundert“ von 8. Mai bis 9. 
Oktober 2016. Führungen: 10.15 und 11.45 
Uhr. Der Besuch ist nur im Rahmen einer 
Führung möglich! Sonderführungen für 
Gruppen ganzjährig auf Anfrage, Tel. +49 (0) 
7669-9118-0 rathaus@st-maergen.de. Ein-
tritt 4 €, unter 15 Jahre und Gäste mit Hoch-
schwarzwald Card frei 
  
17:30 Uhr 
Klosterkirche „Mariä Himmelfahrt“ 
Kirchenführung 
Erfahren Sie mehr über die Klosterkirche 
„Mariä Himmelfahrt“ und das Kloster von 
unserem Experten Ewald Simon. Gruppen-
termine auf Anfrage. Eintritt frei, Spenden 
erwünscht.

Donnerstag, 20.10.2016 

10:00 - 13:00 Uhr 
Rathausplatz 1 
Kloster Museum St. Märgen  
Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 
ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 
Sonderführungen für Gruppen ganzjährig auf 
Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rathaus@
st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 Jahre und 
Gäste mit Hochschwarzwald Card frei

Samstag, 22.10.2016 

09:00 Uhr 
Reitplatz, Weißtannenhalle 
St. Märgener Kaltbluttag „Hengstkörung 
und Pferdemarkt“ 
Motto: „Volle Kraft voraus“ 
Vorführung der Junghengste (harter Bo-
den) anschl. Freilauf in der Weißtannenhal-
le (Körung) ab 14:00 Uhr Verkaufsmarkt für 
Schwarzwälder Füchse vom Fohlen bis aus-
gewachsene Pferde

Sonntag, 23.10.2016 

10:00 - 13:00 Uhr 
Rathausplatz 1 
Kloster Museum St. Märgen  
Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 
ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 
Sonderführungen für Gruppen ganzjährig 

auf Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rat-
haus@st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 
Jahre und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
frei   

13:00 - 17:00 Uhr 
kunsthaus, Rathausplatz 2 
Ausstellung „MOMENTAUFMALEN“ 
25.09.2016 - 05.03.2017 
Die künstlerische Welt von Anna-Katharina 
Rintelen ist voller Zufälle und Überraschun-
gen und lädt den Betrachter ein, in einen 
lebendigen Raum jenseits der Konventio-
nen einzutauchen. Die ausgesuchten Werke 
dokumentieren die Transformationen ihres 
künstlerischen Kosmos und sind ausdrucks-
stark, spontan und rhythmisch bewegt - ein 
Gefl echt aus üppiger Farbenpracht und le-
bendigen Formen. Infos: Tel. 07669-939001, 
mail@kunsthaus.info, www.kunsthaus.de. 
Öff nungszeiten: Sonntags von 13-17 Uhr /
Die angegebenen Öff nungszeiten gelten 
nur bei guten Wetterverhältnissen. Aktuel-
le Infos zu den Öff nungszeiten fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.kunsthaus.de. 
Gruppenführungen auf Anfrage. Eintritt frei

Mittwoch, 26.10.2016 

10:00 - 13:00 Uhr 
Rathausplatz 1 
Kloster Museum St. Märgen  
Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 
ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 
Sonderführungen für Gruppen ganzjährig auf 
Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rathaus@
st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 Jahre und 
Gäste mit Hochschwarzwald Card frei   

17:30 Uhr 
Klosterkirche „Mariä Himmelfahrt“ 
Kirchenführung 
Erfahren Sie mehr über die Klosterkirche 
„Mariä Himmelfahrt“ und das Kloster von 
unserem Experten Ewald Simon. Gruppen-
termine auf Anfrage. Eintritt frei, Spenden 
erwünscht. 

 

KIRCHEN
NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit St. Märgen – 
St. Peter 

Gottesdienste in St. Märgen 

Mittwoch, 19.10.2016 
Thurnerkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Donnerstag, 20.10.2016 
Pfarrkirche, 08.00 Uhr - Schülergottesdienst 
als Wortgottesdienst 
Pfarrkirche, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Freitag, 21.10.2016 
Ohmenkapelle, 10.00 Uhr - Wallfahrtsmesse 
Samstag, 22.10.2016 
Pfarrkirche, 19.00 Uhr - Sonntagvorabend-
messe 
- mitgestaltet vom MGV St. Märgen 

Sonntag, 23.10.2016 
Pfarrkirche, 14.30 Uhr - Rosenkranzgebet 
Dienstag, 25.10.2016 
Ohmenkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Mittwoch, 26.10.2016 
Thurnerkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 
  
Sämtliche Gottesdienste unserer Seelsor-
geeinheit fi nden Sie im aktuellen Kloster-
schlüssel oder unter www.klosterdoerfer.de. 

 

Glauben im Gespräch 

Am Dienstag, 25. Oktober, triff t sich der 
ökumenische Bibelkreis zum nächsten Glau-
bensgespräch. Wir beginnen um 20 Uhr im 
Sitzungszimmer des Pfarrhauses/Eingang 
Pfarrsaal und laden alle Interessierten herz-
lich zu Gespräch und Austausch ein. 
 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen 

Andere Kulturen verstehen 
Dienstag, 25.10.2016, 19.30 Uhr, Ökumen. 
Zentrum Stegen: 
Andere Kulturen verstehen - Ehrenamtli-
che Flüchtlingshelfer laden In teressierte, 
Freunde, Gefl üchtete ein zum Austausch 
über die Situation in Stegen, über Hürden, 
Freuden und Grenzen der eh renamtlichen 
Arbeit – zum Verständnis für andere Kultu-
ren. Christine Powarzynski-Bender, Stegen, 
Un terstützerkreis für Flüchtlinge, Zusam-
men mit dem Unterstützerkreis, Veranstal-
ter: Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen. 
Eintritt 3,00 € und Spenden zugunsten der 
Flücht lingsarbeit  
 
 

BERICHTE 
DER VEREINE

SV St. Märgen 

Spielplan:  

Freitag, 21.10.2016 

17:30 Uhr, E-Junioren 
SV St. Märgen  : FC Löffi  ngen 
18:30 Uhr, C-Junioren
SG St. Märgen : SG St. Blasien

Samstag, 22.10.2016 

12:15 Uhr, D-Junioren 
SV Hinterzarten : SV St. Märgen 
14:00 Uhr, A-Junioren 
SG Pfohren : SV St. Märgen 
14:30 Uhr, C-Junioren 2 
SV Eisenbach (9er) : SG St. Märgen (9er)

Sonntag, 23.10.2016 

13:15 Uhr, Herren II 
FC Bräunlingen 2 : SG St. Märgen/St. Peter 
15:00 Uhr, Herren 
FC Bräunlingen : SV St. Märgen
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Mittwoch, 26.10.2016 

19:30 Uhr, Herren 
SV St. Märgen : SV Öfi ngen  
 
 

Termine der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Märgen 

Montag, 24.10.2016, 20.00 Uhr  - Sitzung - 
Verwaltungsrat 
 
 

Kleintierfreunde St. Märgen 

Die Kleintierfreunde St. Märgen treff en sich 
am Freitag den 28.10.2016 um 20 Uhr im Ho-
tel Löwen in St. Märgen. Alle interessierten 
Mitglieder und nicht Mitglieder sind ganz 
herzlich willkommen. Die Meldebögen soll-
ten abgegeben werden. Wir besprechen die 
anstehende Ausstellung die am 19.- und 20. 
November stattfi ndet.   
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstand-
schaft.  
 
 

Einladung zur Generalver-
sammlung der Betzitglunki 

Die Betzitglunki St. Märgen e.V. laden alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins zur Gene-
ralversammlung am 11. November 2016 um 
20:11 Uhr im Hotel Löwen in St. Märgen ein.
Tagesordnungspunkte:

• Begrüßung durch den Vorstand
• Tätigkeitsbericht
• Kassenbericht des Kassierers
• Prüfungsbericht der Kassenprüfer und Ent-

lastung des Kassenwarts
• Entlastung der Vorstandschaft
• Neuwahlen der Vorstandschaft
• Wünsche und Anträge 

Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns sehr freuen. 

Die Vorstandschaft  
 
 

INTERESSANTES & 
WISSENSWERTES

Kleidermarkt in Hinterzarten 

Am 22.10.2016 fi ndet von 13:30 Uhr bis 16 
Uhr der Herbst- und Winterkleidermarkt 
im Kurhaus Hinterzarten statt. Die Kleider/
Schuhe sind nach Größen sortiert. Weiterhin 
werden Fastnachtskostüme, Spielsachen, 
Wintersportartikel, Kinderwagen sowie 
Trendartikel und Markenbekleidung für 
junge Leute - alles in sehr gutem Zustand - 
angeboten. Die Waren-Annahme fi ndet am 
Freitag, den 21.10.2016 von 9 – 10 Uhr sowie 
von 18:30 – 19:30 Uhr statt. Weitere Informa-
tionen fi nden Sie auf 
www.kleidermarkt-hinterzarten.de. 

Diakonisches Werk 
Breisgau-Hochschwarzwald 

Starke Mütter – wilde Kerle 
Vortragsabend am Dienstag, 25.10.2016 um 
19:30 Uhr in der HELIOS Klinik 
Neustadt im Schulungsraum. Was muss man 
bei der Erziehung von Jungen beachten? 
Wie sieht es aus mit der Identität undder 
Wandlung der Jungen-Rolle in den letzten 
Jahren. Was wird von den Eltern erwartet, 
was kann geleistet werden? Fragen, die es 
zu beantworten gilt. Gerne auch für Väter 
und Alleinerziehende. Referentin: Jennifer 
Sühr, Sozialarbeiterin. Anmeldung bitte bis 
spätestens 21.10.2016, Tel. 07651/93990, Di-
akonisches Werk. Der Vortrag ist kostenlos.  
 

 

Schulführungstag und 
Infoabend in der Freien Schule 
Dreisamtal 

Am Sonntag, 23.10.2016 von 15 - 17 Uhr öff -
net die Dreisamtalschule wieder ihre Pforten 
für alle interessierten Eltern und Kinder. Sie 
fi nden uns Am Fischerrain 9 in 79199 Kirch-
zarten. Auch am Montag, 24.10.2016 ab 20 
Uhr stellt sich die Freie Schule im Rahmen 
eines Informationsabends vor, zu dem alle 
interessierten Eltern herzlich eingeladen 
sind. Eine eine kleine Schulführung ist dann 
ebenfalls geplant. Infos: www.dreisamtal-
schule.de, Tel. 07661/908348 

NABU-Gruppe Dreisamtal 

Naturnahe Landwirtschaft und Perma-
kultur im Spiegel der Welternährung 
Vortrag von Ronny Müller, Permakultur Drei-
samtal 
Während die Weltbevölkerung weiter 
wächst und damit eine hohe Produktivität 
in der Landwirtschaft notwendig erscheint, 
heißt es für Landwirte weltweit „wachsen 
oder weichen“ und wie die Kleinbauern 
weicht auch die Grundlage der Nahrungs-
produktion, nämlich fruchtbare Böden im-
mer stärker. Der Weltagrarbericht der Verein-
ten Nationen zeigt deutlich, dass es für eine 
zukunftsfähige und gerechte Nahrungsver-
sorgung so wie bisher nicht weiter gehen 
kann. Im interaktiven Vortrag mit Raum für 
Diskussion soll der Frage nachgegangen 
werden, welche Beiträge das Konzept der 
Permakultur für eine Trendwende leisten 
könnte. Die NABU-Gruppe Dreisamtal lädt, 
am Montag, 24.10.2016, um 19.30 Uhr ins 
Kurhaus in Kirchzarten, zu diesem Vortrag, 
ein. Die Teilnahme ist kostenlos, der NABU 
freut sich über Spenden. 

  
Monatliches NABU-Tre� en 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal kommt zu 
ihrem monatlichen Treff en zusammen. Es 
fi ndet am Donnerstag, 27.10.2016 um 18.30 
Uhr im Gasthof Himmelreich, links im Ne-
benraum statt. Alle Interessierten sind herz-

lich eingeladen. Weitere Termine und Infos 
unter www.nabu-dreisamtal.de und 07661-
9035123.  
 

Gemeinde Eisenbach - 
Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Eisenbach (Hochschwarz-
wald) sucht zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine/n versierte/n Mitarbeiter/
in für das Vorzimmer des Bürgermeisters 

(Teilzeit 75 %). 
  
Aufgaben:
•  Unterstützung des Bürgermeisters bei des-

sen vielfältigen Aufgaben
• Sekretariats- und Organisationsaufgaben
•  Telefonzentrale und Bearbeitung der Ein- 

und Ausgangspost
•  Vor- und Nachbereitung der Sitzungen des 

Gemeinderates und der Ausschüsse
• Mitarbeit in der Öff entlichkeitsarbeit 
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung 
als Fachangestellte/r für Bürokommunika-
tion oder eine vergleichbare Qualifi kation. 
Neben der fachlichen Eignung erwarten wir 
fundierte Kenntnisse im Umgang mit der 
EDV und den Kommunikationstechniken, 
insbesondere Microsoft Offi  ce-Anwendun-
gen, gute Allgemeinbildung und Recht-
schreibkenntnisse, Interesse am Vollzug von 
Rechtsvorschriften und am Gemeinwesen. 
Engagement, Flexibilität und Ideenreichtum 
setzen wir voraus. Wir bieten eine vielseiti-
ge und interessante Tätigkeit in einem mo-
tivierten Team bei leistungsgerechter Be-
zahlung nach dem TVöD und unbefristeter 
Anstellung. Ihre Bewerbung richten Sie bitte 
bis 15.11.2016 an die Gemeinde Eisenbach 
(Hochschwarzwald), Bei der Kirche 1, 79871 
Eisenbach (Hochschwarzwald). Für Auskünf-
te steht Ihnen Herr Bürgermeister Alexander 
Kuckes (07657/9103-20) oder Hauptamtslei-
ter Heiko Riesterer (07657/9103-25) gerne 
zur Verfügung.  
 
 

Kinderstube Dreisamtal e.V. 

Die Kinderstube Dreisamtal e.V. sucht drin-
gend in Burg-Birkenhof Räumlichkeiten für 
ein Büro.
Gerne in der Nähe des Burger Platzes, je-
doch nicht zwingend. Rückmeldungen 
per Mail an 
buero-burg@kinderstube-dreisamtal.de 
der telefonisch an 07661/6299576. 



Ihr Fachbetrieb

für Ausbau und Fassade

79822 Titisee-Neustadt, Telefon 07651/12 19

Wir erstellen auch einen Energiepaß für Ihr Haus.

Dieser Energiesparcheck wird vom Ministerium
für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg gefördert.

ENERG
IE

S P A
R

CHECK

Ihr kompetenter 
Kfz-Meisterbetrieb

vor Ort.

Die Temperaturen fallen, 

Zeit auf Winterreifen
zu wechseln!

Wir würden uns freuen, Ihnen 
ein günstiges Angebot unterbreiten zu dürfen.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Winterhalder Oliver • Kfz-Techniker-Meister

Cartec Fahrzeugtechnik UG • Bächleweg 5 • 79274 St. Märgen
Tel. 07669-712 • Mail: cartecug@aol.de

Verkaufe trockenes Brennholz

Laub-/Nadelholz, Tel: 0170 - 2 81 64 67 


